
Die SSV Nürnberg im DMSJ – Wettbewerb 2011 
 
14 Teams, davon 5 gemischte-, 7 weibliche- und 2 männliche Mannschaften, in den Altersklassen der Jugend E bis Jugend A, 
schickte die SSV Nürnberg beim Bezirksfinale des DMSJ Wettbewerbs 2011 an den Start.  
Dieses Finale auf Bezirksebene,  im Rahmen der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der Schwimmjugend, wurde vom 12.-
13.11.2011,  im Nürnberger Langwasserbad  ausgetragen. Aufgrund guter Leistungen in spannenden Rennen, erreichten die 
SSV Teams bei dieser Veranstaltung nachfolgende Platzierungen: 
 

 E – Jugend,  Jahrgang 2002 / 2003 – Mixed - 
o 1. Mannschaft 3. Platz 
o 2. Mannschaft 4. Platz 
o 3. Mannschaft 7. Platz 

 C – Jugend, Jahrgang 1998 / 1999 – Mixed – 
o 1. Mannschaft 2. Platz 

 B – Jugend, Jahrgang 1997 / 1996 – Mixed 
o 1. Mannschaft 1. Platz 

 
 D  – Jugend,  Jahrgang 2000 / 2001 – Weiblich - 

o 1. Mannschaft 1. Platz 
o 2. Mannschaft 6. Platz 
o 3. Mannschaft 7. Platz 

 C – Jugend, Jahrgang 1998 / 1999 – Weiblich – 
o 1. Mannschaft 2. Platz 
o 2. Mannschaft 3. Platz 

 B – Jugend, Jahrgang 1997 / 1996 – Weiblich - 
o 1. Mannschaft 1. Platz 

 A – Jugend, Jahrgang 1994 / 1995 – Weiblich - 
o 1. Mannschaft 1. Platz 

 
 D  – Jugend,  Jahrgang 2000 / 2001 – Männlich - 

o 1. Mannschaft 1. Platz 
o 2. Mannschaft 3. Platz 

 
Von den aufgeführten Mannschaften konnten sich 7 SSV – Teams für den nächsten höheren Wertungsdurchgang im DMSJ – 
Wettbewerb, das bayerische Landesfinale der sechst zeitschnellsten Mannschaften Bayerns, in den  jeweiligen Altersklas-
sen, qualifizieren. 
 
Im Einzelnen waren dies: 

o 1. Mannschaft E – Jugend 
o 1. Mannschaft D – Jugend weiblich 
o 1. Mannschaft D – Jugend männlich 
o 1. und 2. Mannschaft C – Jugend weiblich 
o 1. Mannschaft B- Jugend weiblich 
o 1. Mannschaft A – Jugend weiblich 

 
Allen Teams gelang es im DMSJ – Landesfinale, dass vom 19.-20.11.2011 im Erlanger Frankenhofbad ausgetragen wurde, 
die erzielten Zeiten des Bezirksfinales nochmals deutlich zu verbessern und die Leistungen zu steigern. So konnte sich am 
Ende des Wettkampfes in Erlangen, die Schwimmsport –Vereinigung Nürnberg über 3 Meistertitel, zwei Silbermedaillen 
und eine Bronzemedaille freuen. Die SSV Nürnberg war damit, in diesem Finale auf Bayernebene, der erfolgreichste 
Schwimmverein Mittelfrankens. 
 
Die Platzierungen im Detail: 
 

 1. Platz und somit bayerischer Mannschaftsmeister 
o 1. Mannschaft, E – Jugend, in der Besetzung: 

Jeremias Pock, Nina Püschel, Helena Schall, Lars Schuseil, Anna Stadler, Dennis Kraft 
 

 1. Platz und somit bayerischer Mannschaftsmeister 
o 1. Mannschaft, D – Jugend –weiblich-, in der Besetzung: 

Anna Ehemann, Annica Reif, Hannah Hofmockel, Lea Hofmann 
 

 1. Platz und somit bayerischer Mannschaftsmeister 
o 1. Mannschaft, B – Jugend –weiblich-, in der Besetzung: 

Katharina Müller, Franziska Weidner, Katrin Streicher, Alina Schmidt, Anna Fischer 



 2. Platz  
o 1. Mannschaft, D – Jugend – männlich-, in der Besetzung: 

Paul Reither, Thilo Jüttner, Roland Tichy, Louis Schaller 
 

 2. Platz  
o 1. Mannschaft, C – Jugend – weiblich-, in der Besetzung: 

Caroline Reif, Franca Bauernfeind, Rebecca Pickel, Katrin Gottwald, Sarah Hofmockel, Laura Felder 
   

 3. Platz  
o 1. Mannschaft, A – Jugend – weiblich-, in der Besetzung: 

Alina Wolf, Tamara Schmidt, Corinna Langer, Ann-Christine Michel, Kristin Löhlein 
 
Die 2. Mannschaft der weiblichen C-Jugend konnte in der Besetzung, Michelle Braun, Lara Tapprich, Alina Rock, Pia 
Haunschild und Larissa Wolf, noch einen fünften Platz, zu diesem für die SSV Nürnberg hervorragendem Gesamtergebnis 
hinzufügen. 
 
Aber nicht nur Meistertitel und weiteres Edelmetall wurde in Erlangen von den SSV – Aktiven aus dem Becken gefischt. So 
konnten mit der weiblichen B-Jugend, sowie der weiblichen D-Jugend, gleich zwei SSV Teams die begehrten Tickets für die 
Teilnahme am DMSJ – Bundesfinale, dem Endkampf der sechst zeitschnellsten Mannschaften Deutschlands, der jeweiligen 
Altersklassen, lösen. 
 
Die personelle Besetzung in den beiden Mannschaften, blieb gegenüber dem Landesfinale unverändert, lediglich die Start-
aufstellung, wurde von den verantwortlichen Trainern, leicht verändert. 
 
Auch in diesem Wettkampf konnten sich  die SSV – Sportlerinnen beider Teams,  gegenüber den Landesmeisterschaften 
nochmals  steigern. So gelang es in diesem Finale,  der D-Jugend Mannschaft sogar, zwischenzeitlich von Platz sechs auf 
Platz drei vorzurücken. Trotz hervorragender Einzelleistungen, sowie einem tollen Mannschaftsgeist, musste sich jedoch das 
Team mit dem abschließenden sechsten Platz in diesem Bundesfinale zufrieden geben. 
 
Spannend bis zum Schluss machten es die Mädels der weiblichen B-Jugend. Bereits vom ersten Wettkampf an, wurde in 
diesem Doppeljahrgang 96/97, auf sehr hohem zeitlichem Niveau geschwommen. Hierzu trugen vor allem sehr gute Einzel-
leistungen Aktiver des deutschlandweit überaus starken weiblichen Jahrgangs 1997, in den einzelnen Mannschaften, bei.  
Bis zum letzten Wettkampf dieser Veranstaltung, den 4 x 100m Lagen, und dort bis zur letzten Teilstrecke den 100m Freistil, 
lagen die SSV-Damen mit Platz drei auf Medaillenkurs, mussten sich dann jedoch einem an diesem Tag stärkeren Gegner 
geschlagen geben. So langte es am Ende dann „nur“ für den undankbaren vierten Platz in diesem Bundesfinale. 
 
Auch wenn es in diesem Jahr noch nicht für einen Podest Platz reichte, können die Sportlerinnen mit ihren Leistungen, aber 
auch mit den Gesamtplatzierungen durchwegs zufrieden sein, gehören sie damit doch zu den sechs schnellsten Mannschaf-
ten Deutschlands, ihrer Jahrgänge. 
 
Diesem Anspruch wurde auch in der abschließenden Siegerehrung dieser Veranstaltung Rechnung getragen. Traditionell 
laufen hier alle Mannschaften von Platz 1 bis Platz 6, verkleidet nach einem bestimmten Motto ein, und werden für ihre 
gezeigten Leistungen würdig geehrt. Als Schulmädchen, sowie als Engelchen verkleidet, gaben die SSV Sportlerinnen beider 
Mannschaften, auch hierbei ein gutes Bild ab. 

 
 
 
 


